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                      Pressemitteilung
„Neckarputzede“ 2008
Für das Tübinger Publikum immer wieder ein „Hingucker“ 
Tübingen, den 20. September 2008. Bei bestem Wetter, optimalen Strömungsbedingungen und relativ guter Sicht unter Wasser, konnten die Taucher der Tübinger Feuerwehr und des Tauchclubs Triton problemlos ihrer traditionellen Tätigkeit nachgehen. Speziell im Bereich der Neckarbrücke und an der Neckarfront stieß das „kuriose Treiben“ der Stocherer und Tauchprofis bei Einheimischen, Touristen und Wassersportlern auf lebhaftes Interesse. 
Mit fünf Stocherkähnen, zwei Tauchern der Feuerwehr, drei Tauchern des Tauchclubs Triton und deren „Begleitpersonal“ waren die Reinigungstrupps ab 13:00 Uhr unterwegs. Ihr „Tätigkeitsfeld“ erstreckte sich von der Jugendherberge bis hinauf zum Campingplatz. Nach vier Stunden war die Aktion beendet, der Müll konnte anschließend getrennt und entsorgt werden.

Die gemeinnützige Aktion wurde 1995 gleichzeitig mit der Gründung des Tübinger Stocherkahnvereins ins Leben gerufen und findet seither alljährlich im Spätsommer oder zum Herbstanfang statt. Im ersten Jahr wurden enorme Mengen von „Zivilisationsmüll“ jeglicher Art zu Tage gefördert, die ganze Container füllten. Diese Ausbeute war der Tatsache zu verdanken, dass sich der Müll über Jahrzehnte hinweg im Neckar ansammeln konnte. Durch den regelmäßigen Einsatz aller Beteiligten hält sich der Aufwand seither  in überschaubaren Grenzen.  

Spektakuläres wurde auch 2008 nicht gefunden. Neben Alltagsgegenständen wie Fahrrädern, Gartentoren, Baugittern, Straßenschildern oder Designerbrillen nehmen Flaschen und Gläser nach wie vor den größten Raum auf den Stocherkähnen ein. Speziell der Bereich um die Neckarbrücke entpuppt sich immer wieder als ein El Dorado für Altglassammler. Sonderwünschen des Publikums, zum Beispiel die Suche nach verlorengegangenen Handys, wurde zwar entsprochen, zeitigte jedoch keine positiven Ergebnisse.  

Interessanterweise hat die Einführung des Dosenpfandes auch direkte Auswirkungen auf die Zusammensetzung der Ausbeute. Getränkedosen, seither als wertvoller Rohstoff entdeckt, finden sich kaum mehr auf dem Grund des Neckars. 

Weitere Informationen:
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